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ausgeführt, vereinigt fie byzantinifche Anlage mit der phantaftifch reichen muha- 
medanifchen Ornamentik. In der verfchwenderifchen Anwendung geflochtener 
Bandverzierungen und Ranken fpricht fich fogar eine Verwandtfchaft mit den 
Kirchen Armeniens aus. Nur macht Alles hier einen kräftigeren Eindruck, weil 
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Fig. 390. Grundrifs der Klofterkirche in Kurtea d’Argyifch. 

die Hauptglieder ein nachdrücklicheres Relief haben (Fig. 391). Die Kirche be- 
fteht aus zwei Theilen, welche durch zwei fehr fchlanke Kuppeln äußerlich her- 
vorgehoben werden. Die öftliche Kuppel fteigt mittelft eines hohen achteckigen 
Tambours über einem quadratifchen Raume auf, der fich mit drei großen, äußer- 
lich polygonen Apfiden kreuzartig erweitert. An ihn flößt ein breiterer weftlicher 
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